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Bestellvugev
auf daS „Tageblatt " welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Aszeignl

nehmen auswärts all « Annoneen -
BüreauS , in Wilhelmshaven di «
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder der««
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Amtliches Grim fir flmmtliche Kaiserl., Köni-l . « . jlädt. Mrde «, sowie str die Gemeinde« Kant «. NeaMWens.
Inserate für die lanfende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde » vorher erbeten .

^ 235. Freitag , den 6. Oktober 1893. 19. Jahrgang.
DerrtschesReich .

Berlin , 4 . Okt . Der Kaiser erledigt auch während seines
gegenwärtigen Jagdausenthaltes in Rominten täglich daselbst in
gewohnter Weise die laufenden RegicrungSangelegenheiten , arbeitet
zu bestimmten Zeiten mit den KabinetschefS und nimmt auch
Vorträge entgegen . Das Befinden des Monarchen läßt in keiner
Weise zu wünschen übrig .

Die „ Ostpr . Ztg . " schreibt aus Rominten unterm 2 . Oktober :
Der Kaiser erlegte bei der Frühpürsche im Belauf Theerbudc ,
geführt von Assessor Frhrn . Speck von Sternburg -Szittkehmen ,
einen prachtvollen Sechzehnender mit starkem Geweih . Ein zweiter
Hirsch wurde zwar angeschossen , aber nicht zur Strecke gebracht .
Heute Nachmittag 3i/ , Uhr etwa war Se . Majestät wiederum
zur Jagd ausgesahren und brachte einen Zwölfender zur Strecke .
Des Abends , beim Scheine hellleuchtender Fackeln , hielt der Kaiser ,
umgeben von den Hof - und Forstbeamten , Besichtigung de? erlegten
WildeS und befahl , „ Hirsch todt " zu blasen . Das Kaiserliche
Jagdhaus bot dabei für den in einiger Entfernung stehenden Be¬
obachter einen bezaubernd schönen Anblick dar . In den Abend¬
stunden meldete sich noch ein Hirt aus Schwentischken , welcher
einen unlängst verendeten Hirsch gefunden hatte , und dessen Geweih
(eS war ein ungerader Vierzehnender mit Kopf ) auf den Hof des
Jagdhauses brachte .

Münster , 4 . Oktober . Dem Zahlmeister Schörnich beim
Kürassier -Regt . von Driesen (Westfäl .) Nr . 4 ist der Kronenorden
3 . Klasse verliehen worden .

Metz , 4 . Okt . Durch Verfügung deS kommandirenden
Generals des XVI . Armeekorps , Grafen Häfeler , ist der Brannt¬
weinausschank in den Kantinen untersagt worden . Die Kantiniers ,
die unter der Voraussetzung , durch den Massenverkauf billigen
Fusels wieder auf ihre Kosten zu kommen , seit Jahren hohe Pacht¬
summen gezahlt habe » , werden angemessen entschädigt werden .
Branntwein darf nicht mehr in die Kasernen hinein . Der Soldat ,
welcher Branntwein mit sich führt und erwischt wird , wird mit
Arrest bestraft . Den letzten Anstoß zu der Maßnahme des kom¬
mandirenden Generals soll die Beobachtung gegeben haben , daß
während der letzten Manöver die Soldaten vielfach unterließen ,
sich den Morgenkaffee zu brauen und dafür den leicht zugänglichen
Schnaps rranken . Gerade die Schnapstrinker aber stellten das
nicht geringe Kontingent derer , die während der Manöver schlapp
wurden . Unter den Mitteln , der Branntweinpest zu steuern , ist
ein solches Vorgehen eines der wirksamsten ; denn es ist nicht zu
leugnen , daß ein großer Prozentsatz junger Leute , namentlich aus
Süddeutschland , bisher erst in den Kasernen das Branntwein¬
trinken gelernt hat . Wenn schon in den Schulen durch Belehrung
der Branntweinpest entgegengewirkt werden soll , so dürfte in den
Kasernen erst recht der Ort sein , den Hebel anzusetzen . (Bravo !)

A « r l « » s.
Rom , 4 . Okt . Wie amtlich festgestellt wurde , starben an

Bord des Packetbootes „ Carlo " auf der Hin - und Rückreise
zwischen Genua und Rio de Janeiro 201 Personen an Cholera .
Gegenwärtig befinden sich 10 der auf dem Dampfer an Cholera
erkrankten Passagiere im Lazareth zu Asinara .

Petersburg , 3 . Okt . Wie verlautet , wurden die Vertreter
der 23 hiesigen Zeitungen , welche jüngst das bekannte Telegramm
an die Pariser Presse gesandt hatten , zur Oberpreßverwaltung be-
schieden, wo ihnen ihr corporatives Vorgehen als durchaus unge¬
hörig verwiesen wurde , mit dem Hinzufügen , die Vertretung
Rußlands ruhe in anderen Händen .

Paris , 3 . Okt . Der russische Botschafter Baron v . Mohren¬
heim hat dem Admiral Avellan nach Cadix , wo dieser seit zwei

Tagen weilt , alle Einzelheiten über das amtliche Programm für
die Feste zu Ehren der russischen Flotte mitgetheilt . Der Admiral
antwortete gestern , er werde am 13 . zu der im Programm be¬
stimmten Stunde in Toulon sein . Die von der Pariser Presse
für die Feste eröffnete Sammlung hat bis jetzt 175 000 Fr . ein¬
getragen . Da dieser Betrag bei weitem nicht genügt , um die Aus¬
lagen der hochgehenden Festbegeisterung zu decken , so hat der Aus¬
schuß einen neuen , eindringlichen Aufruf erlassen , um zu weiteren
Gaben aufzufordern . Zum Festesten im Stadthause sind 560 Per¬
sonen geladen , das Gedeck kostet 30 Fr .

Paris , 3 . Okt . Baron Mohrenheim wird sich nach Toulon
zu den russischen Festen begeben .

Paris , 3 . Oktober . Die ultramontane „ VHritH " versichert ,
Admiral Avellan werde dem Cardinal -Erzbischof von Paris einen
amtlichen Besuch machen . - Der Barde DSroultzde singt heute im
„ Figaro " die russischen Brüder herrlich an . Er entdeckt inmitten
seines Entzückens an der Ostgrenze eine Meute eigenthümlicher
Thtere , die nach seiner Darstellung zugleich Hyänen und Hunde
sind und angesichts der russisch-französischen Umarmung in ein
Wuthgeheul ausbrechcn , und er ruft begeistert : „ Nstschewo , das
ist nichts , nitschewo , das thut nichts !" Diese beiden Prachtverse
bilden den Kehrreim aller Strophen deS Gedichts .

Paris , 3. Oktbr . Gegenüber einem Dementi der „ Agence
Havas " berichtet die Zeitung „ Jour "

, daß beim Eintreffen der
Civilkleidung tragenden fremden MilitärattachSs auf dem Bahnhof
Bovais Italien feindliche Ausrufe ertönt wären , weil einer der
Offiziere italienisch gesprochen habe . Die Zeitung fügt hinzu , es
könne gelegentlich der französisch -russischen Feste zu folgenschweren
Demonstrationen kommen , falls die fremden Militärattaches sich in
Uniform in der Menge zeigen sollten .

Paris , 3 . Okt . Wie der „ Gaulois " meldet , hat zwischen
der französischen Mission Mizon und der englischen Royal Niger -
Kompagnie ein blutiger Kampf stattgefunden . Von anderer Seite
wird gemeldet , daß der französische Kapitän Wollet augekommen sei .

Madrid , 4 . Okt - Der oberste Kriegsrath bestätigte das über
Pallas wegen des Attentats gegen Campos ausgesprochene
TodeSurtheif . — Die Verluste der Spanier bei den gestern
gemeldeten Kämpfen mit den Marokkanern in der Nähe von
Melilla werden auf 100 Mann , darunter 31 Tobte , geschätzt.

Madrid , 4 . Oktober . Die Hinrichtung von Pallas , des
Urhebers des Dynamitattentats in Barcelona , ist verschoben
worden , weil dieser Montag früh Enthüllungen über eine an¬
gebliche anarchistische Verschwörung gegen den jungen König
gemacht haben soll . Der Eisenbahnzug , in dem die Königin -
Regentin mit ihrem Sohne die Rückreise von San Sebanstian
nach Madrid antrat , sollte durch Dynamitbomben gesprengt
werden . DaS Haupt der Verschwörung soll ein Anarchist Man -
cini sein , der verhaftet wurde , aber jede Verschwörung leugnet .
Man hält nun freilich diese angeblichen Enthüllungen des Pallas
lediglich für ein Mittel , um der Hinrichtung zu entgehen , un¬
möglich aber ist eine solche anarchistische Unthat keinesfalls . Daß
die entsetzlichen Gesellen durch die zahlreichen Verhaftungen nichts
weniger als eingeschüchtert sind , beweist der Umstand , daß in den
letzten Nächten in Barcelona überall anarchistische Maueranschläge
angeheftet wurden , die neue Dynamitanschläge in Aussicht stellen .

Bangkok , 4 . Okt . Der zwischen Siam und Frankreich
vereinbarte Vertrag ist am Dienstag unterzeichnet worden .

Vom Aufstand in Südamerika .
Newyork , 4 . Okt . Die „ Köln . Ztg . " meldet : Während

die übrigen bei Rio de Janeiro stationirten fremden Kriegsschiffe
kein neues Bombardement der Stadt gestatten und der auf¬

ständischen Flotte angezeigt haben , daß sie die Beschießung mi
Gewalt verhindern würden , haben der deutsche Vertreter in Rio
und der Befehlshaber der deutschen Schiffe den Befehl , mit größtem
Nachdruck für die Wahrung der deutschen Interessen einzutreten ,
sich aber aller Schritte zu enthalten , die einen militärischen Eingriff
und dadurch einer Parteinahme für die eine oder die andere
Seite gleichkomwen könn ten .

M t
8 Wilbelmshave », 5 . Okt . Durch Allerh . K.-O . v. 28 . Sept . sind an

folgende bisher beim Reichs Marine -Amt kmdrt . gewesene Offiziere Auszeich¬
nungen verliehen : Dem Kapt . z . S . Pirach , Komdt . S . M . S . „Deutschland " ,
der Rothe Adler-Orden 3 . Kl . mit der Schleife , dem Korv .-Kapt . Thiele
(August ) , Komdt . S . M . S . „Blücher " der Kronen -Ordeu 3. Kl. — Lt. z. S .
Mischke hat daS Komdo . S . M . Tpbt . „8 6 " übernommen . — Urlaub habe»
angetreten : Kaptlt . Krause (Moritz ) ans 30 Tage nach Bremerhaven , llnt .-
Lt . z. S . Rösing bis zum 27 . d. Ms . nach Berlin , an welchem Lage derselbe
mit einem Dampfer der „KosuwS " -Linie von Hamburg aus die Ausreise nach
S . M . S . „Marie " antritt , Kaptlt . v. Baffewitz aus 45 Tage nach Rostock,
Uwlt . z. S . v. Restorff aus 14 Tage nach Mecklenburg . — Die von der Armee
zum II . Seebatatllou versetzten Offiziere : Hauptmann Doerr , Sec .-As .
Wieczoreck und Sich smd zum Dienstantritt hier eiugelroffen . — Amt . z. S .
Lzech hat sein Komdo . aus S . M . S . „D .utlchland " angetreten . — Zu dem
am 12 . d . Lits . au Bord S . M . S . „ Blücher beginnenden I . Torpedokursus
für Subalism -Osfizier« sind kmdrt . : Lch z. S . HebbinghauS , Kühne , Redlich.
— Unt .-Zahlmstr . Niedermey . r wird vom 6. d . Mts . ab bis zum Zeitpunkt
der Fouuirung der IV . Arü .-Abchlg. jedoch auf längstens 45 Tage innerhalb
der Grenzen des deutschen Reichs beurlaubt , — Zahlmsir .-Asp . Stamm ist zur
II . Artl .-Abthlg . kmdr ., die Geschäfte d .s Rechnungsamts dieser Abthetlung
v. ,sieht der Zahlmstr . Schecke: bis zur Rückkehr deS Unt -Zahlmstr . Hagemetster
vom Urlaub uebeuamilich . — Unt .-Zahl,nsir . Jeschke ist vom 9. d. MtS . ab
an Stelle des Unt .-ZahlmsirS . v. Wit te als stellvertretender Kontrolem zur
hiesigen Stallonskasse kmdrt .

— Kiel , 4 . Okt . S . K . H . Prinz Heinrich ist gestern von
Kiel abgereist , um zunächst Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich
in Homburg v . d. Höhe einen Besuch abzustatten . Dem Ver¬
nehmen nach wird der gefammte Pünzliche Hof bis gegen Mitte
November von Kiel abwesend fein .

— Kiel , 4 . Oktober . Die Erlaubniß zur Anlegung nicht-
preußischer Orden haben erhalten : des Kommandeurkreuzes deS
Ordens der italienischen Krone : der Kapitän z . S . Riedel ; des
Offizierkreuzes desselben Ordens : der Kapt .-Lkeut . Derzcwski ; des
Ritterkreuzes 1 . Kl . des MMärverdkenstordens : der Korv .-Kapt .
du Bois ; der silbernen Medaille des Verdienstordens vom Heiligen
Michael : der Oberfeuerwerksmaat Olderdkssen .

— Kiel , 4 . Oktbr . Eine Ordre des Oberkommandos der
Marine verfügt , daß bei der Einstellung von Rekruten in diesen
Tagen in Anbetracht der wieder aufgetretenen Cholera darauf ge¬
achtet werden soll , daß bei den auS Hamburg zur Einstellung ge¬
langenden Mannschaften nach den am 1 . Okt . vor . Jahres heraus -
gegebenen Bestimmungen — Vorsichtsmaßregeln zur Verhütung der
Choleragesahr betreffend — verfahren werden soll .

— Kiel , 4 . Okt . Der Kaiserliche Transportdampfer „ Eider "
ging heute Morgen mit Stückgut befrachtet aus der Werft , seinen
Weg durch den Nord -Ostsee-Kanal nehmend , nach Wilhelmshaven .

— Berlin , 4 . Okt . Das Kanonenboot „ JltiS "
, Komman¬

dant Korvettenkapitän Graf von Baudissin (Ernst ) ist gestern in
HIogo angekommen und beabsichtigt , am 17 . Oktober nach Nagasaki
in See zu gehen .

— Berlin , 4 . Okt . Der „ Köln . Ztg . " zufolge hat die
deutsche Regierung den Schutz der österreichisch-ungarischen Unter -
thanen in Brasilien übernommen und bereits mit Erfolg ausgeübt ,
Als der österreichische Lloyddampfer „ Medusa " in Rio de Janeiro
einen Theil seiner Ladung in ein Leichterschiff gelöscht hatte ,
wurde letzteres vom Admiral Mello beschlagnahmt . Alle Vor¬
stellungen des Kapitäns des LloyddampferZ blieben erfolglos .
Infolge Einschreitens des ältesten Kommandanten des deutschen
Schiffes wurden Schiff und Ladung unversehrt freigegeben .

i3. Erlkönigs Tochter .
Roman von Reinhold Orthmann .

Nachdruck verbot«»».

(Fortsetzung.)

Daß Sartorius in kühlen , mitleidlosen Worten seine Ein¬
willigung zn Lillis Verlöbniß mit ihm zurücknahm , war daS ein¬
zige , was der Kranke mit voller Klarheit begriff . Alle anderen
Wendungen des Briefes , die diesen grausamen Beschluß offenbar
begründen sollten , erschienen ihm so vieldeutig und geradezu un¬
verständlich , daß er längst keine Hoffnung mehr hatte , ihre eigent¬
liche Bedeutung zu ergründen . Man hatte ihm das Schreiben
übergeben , als er zum ersten Male nach vielwöchentlichem Leiden
das Bett auf längere Zeit hatte verlassen dürfen , und während
dreier Tage , die auf diese schwere Stunde gefolgt waren , hatten
seine schwachen, zitternden Finger trotz aller ärztlichen Abmahnun¬
gen sich bemüht , eine Antwort zu schreiben , eine Antwort , die
weder eine Klage noch ein Vorwurf , sondern im Grunde nur
eine einzige , freilich aus zerrissenem , todtwnnde » Herzen her¬
vordringende Frage gewesen war — die eine , einzige Frage :
Warum ?

Er hatte dev Brief dem Musikdirektor zur Besorgung über¬
geben und hatte Tag für Tag mit hochklopfendem Herzen auf den
Schritt deS Postboten gelauscht , der ihm die Erwiderung bringen
sollte auf dies todeSbange „ Warum ? "

Aber Tag um Tag war vergangen , ohne daß der Brief¬
träger in sein Krankenzimmer getreten wäre , und als ihm auch
die zweite Woche in vergeblichem Harren verstrichen war , da hatte
Hellmuth seine Hoffnung begraben , seine letzte Hoffnung und den
einzigen Wunsch , der ihn noch mit dem Leben verknüpfte .

Der Arzt hatte ihm gesagt , daß er den Muth nicht finken
lassen dürfe ; denn wie eS fast als ein Wunder gelten müsse , daß
er seiner furchtbaren Verletzung nicht erlegen sei , so laste die er¬
staunliche Widerstandsfähigkeit seiner jugendstarken Natur auch die
Möglichkeit einer vollen Wiederherstellung keineswegs als ausge¬
schlossen erscheinen . Hellmuth aber glaubte nicht an diese Ge¬
nesung , und wenn er auch mit Inbrunst ein Ende seines quälen¬
den Siechthums ersehnte , so dachte er dabei doch allein an den
Tod , nicht an ein Gesunden , das ihm -kaum noch gleichbedeutend
schien mit begehrenswerthem Glück.

„ Sie wollte nicht mehr an einen todtkranken , einen sterbenden
Mann gefesselt sein, " dachte er voll heiß aufquellender Bitterkeit
zum tausendsten Male ; „ aber nur eine so kurze Zeit hätte sie
sich gedulden brauchen , und sie hätte ihre Freiheit zurückerhalten
auch ohne diese Grausamkeit . Und wenn sie es wenigstens über
sich gewonnen hätte , mir ein einziges Mal zu schreiben , wenn sie
sich wenigstens zu der trostvollen Lüge hätte entschließen können ,
daß sie gezwungen worden sei , dem väterlichen Willen zu gehorchen I
Aber nichts — nichts ! Eiskaltes , herzloses Schweigen ! Es
scheint sie wahrlich wenig genug gekostet zu haben , mich zu den
Todten zu werfen . "

Und wenn er dann ihr reines , liebliches Kindergestchtchen vor
seinem geistigen Auge wieder austauchen sah , wollte » doch all diese
leiovollen Anklagen gegen das geliebte Mädchen trotz der über¬
zeugenden Sprache der Thatsachen in nichts zerfließen . Es war
ja nicht möglich, daß diese Augen ihn belogen hatten , daß ihr
zärtliches hingebendes Lächeln nur eine heuchlerische Maske oder
die Aeußerung einer schnell vergänglichen Laune gewesen war .
Nur unter einem furchtbaren Zwange konnte sie sich dazu ver¬
standen haben , ihn scheinbar kampflos aufzugeben , und sie litt in
diesem Augenblick vielleicht noch qualvoller als er selbst. So
wurde seine Seele unablässig hin und her geworfen in dem stür¬

mischen Meer der Zweifel , und die traurige Ohnmacht seines ge»
brochenen Körpers machte ihm all diese selbstquälerische « Grübeleien ,
all diese Fragen , auf die er sich doch nie mehr eine Antwort ver¬
schaffen konnte , zu hundertfach gesteigerter Pein .

Rasch nach einander wurde dreimal leise an die Thür deS
Zimmers geklopft . Hellmuth kannte das Zeichen und rief mit
schwacher Stimme : „ Herein !"

Ein freundliches Lächeln , dem man doch ansehen konnte , wie
mühsam er eS seinem blaffen , traurigen Gesicht abgewinnen mußte ,
begrüßte die behutsam eintretende Ellinor . Sie hatte ihre sanf¬
teste Miene angenommen , und es schien fast, als fei sie während
der letzten Wochen noch um vieles schöner geworden , als sie an
dem Tage war , da Hellmuth Baumgartner ste zum ersten Male
gesehen . Rasch ging sie auf ihn zu , und indem ste auf das zer¬
knitterte Blatt deutete , das er nicht schnell genug hatte verbergen
können , sagte ste mit mildem Vorwurf :

„ Schon wieder über diesem unglückseligen Briefe , mein armer
Freund ? Wissen Sie auch, daß Sie sich tödten werden mit diesem
unfruchtbarem Gram ? "

Er ließ den Kopf in das Kiffen zurückfinken und blickte schwer-
müthig in die grauen Herbstncbel hinaus .

„Ich wollte , daß er seine Wirkung dann wenigstens etwas
schneller thäte , Fräulein Ellinor, " sagte er , „ aber es hat leider
den Anschein , als ob der Gram von allen Giften dasjenige sei ,
welches am langsamsten zum Ziele führt . "

Sie hatte sich einen niedrigen Stuhl neben seine» Lehnsitz
geschoben und setzte sich zu seinen Füßen nieder .

„ Wie häßlich ist es , daß Sie so sprechen mögen ! War Ihr
Dasein denn nur um dieses Mädchens willen werth , gelebt zu
werden ? Haben Sie nicht noch Ihre Freunde und vor allem Ihre
Kunst , für die Sie sich erhalten müssen ? " (F . f.)



— Cherbourg , 4. Okt. Die Kreuzer „ Jsly " und
„Surcous" sind heute nach dem Kattegat in See gegangen. Die
Schiffe werden Kopenhagen anlaufen.

— Cadix , 4 . Okt. Der russische Admiral Avelan besuchte
gestern mit seinen Offizieren daS RathhauS und das französische
Konsulat . Die französische Kolonie hatte am Abend Feste veran¬
staltet , wobei viele Reden gehalten und Trinksprüche auf den
Präsidenten Carnot und die Königin von Spanien ausgebracht
wurden . Der russische Konsul toastete auf den Weltfrieden . Heute
findet zu Ehren der russischen Offiziere ein Stiergefecht statt . Da '
Geschwader hat für eine bedeutende Summe Sherrywein ein¬
gekauft . Auf telegraphische Anordnung deS spanischen Ministes
des Aeußern werden während des Aufenthalts des russischen Ge¬
schwaders großartige Festlichkeiten stattfinden. Am 10 . Oktober
segelt das Geschwader nach Toulon, ohne unterwegs anzuhalten .

— Rom , 4. Okt. Die englische Flotte wird von 22
italienischen Schlachtschiffen und 21 Torpedobooten in Tarent
begrüßt werden.

— Konstantinopel , 4. Okt. Nach einer Mittheilung
der P . C . aus Konstantinopel haben vor Kurzem fast unmittelbar
nacheinander 2 rumänische Kriegsschiffe , das Panzerdeckschiff „Eli¬
sabeta " und der als Kadettcnfchulschiff dienende Schraubendampser
„Mircea "

, die türkische Hauptstadt passirt und bei dieser Gele¬
genheit während einiger Tage im Bosporus Anker geworfen, um
ihren Kohlcnvorrath und Proviant zu ergänzen. Die Anwe¬
senheit der rumänischen Kriegsschiffe im Bosporus, die gerade ge¬
genüber dem Sommerpalais der russischen Botschaft in Bujukdere
ankerten , habe der russischen Botschaft Veranlassung gegeben ,
gesprächsweise den türkischen Regierungskreisen ihre Ver¬
wunderung hierüber auszudrücken. Es werde in der türkischen
Hauptstadt vielfach angenommen, daß diese Bemerkungen die Vor¬
läufer weiterer Vorstellungen seien, die Rußland, gestützt aus den
Pariser Vertrag, gegen die Durchfahrt der 5 kleinen Kriegsschiffe ,
die Rumänien in Deutschland bestellt hat und zu deren Ueber-
nahme bereits ein rumänischer Offizier nach Hamburg abgereist
sei , zu machen gedenke.

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 5 . Okt. Morgen trifft der Inspek¬

teur der 2. Festungs-Inspektion , Oberst Buttmann, in Begleitung
eine? Adjutanten zur Vornahme von Besichtigungen hier ein .

K Wilhelmshaven , 5 . Olt . Die Abreise deS Ablösungs¬
dampfers „ Stettin " hat sich verzögert, da die für Kamerun be¬
stimmten Frachtstücke nicht so schnell an Bord untergebracht werden
konnten. Das Schiff beabsichtigte , um 6 Uhr in See zu gehen .

Z Wilhelmshaven , 5 . Okt. S . M . Aviso „ Wacht" ist
gestern Abend 6 Uhr hier eingetroffen und um 8 Uhr in den
neuen Hasen eingelaufen. Dos Schiff wird sofort mit der Ab¬
rüstung beginnen und am 11 . d . Mts . außer Dienst stellen .

Z Wilhelmshaven , S . Okt. S . M . Wachtboot „Wega"
wird heute Nachm . 8 Uhr außer Dienst stellen .

tz Wilhelmshaven , 4. Okt. Die Tonne L/2 der
„Blauen Balje " ist von ihrer Station Vertrieben, das Reserve¬
zeichen wird sobald als möglich ausgelegt werden.

Z Wilhelmshaven , 5 . Okt. Alle aus niederländischen
Häfen auf hiesiger Rhede eintreffenden Schiffe und Fahrzeuge
werden der gesundheitspolizeilichen Kontrole unterzogen.

K Wilhelmshaven , 5. Okt. S . M . S . „Stein" be¬
absichtigt am Montag die Auslandsreise anzutreten .

Z Wilhelmshaven , 5 . Oktbr . Gestern Morgen 8 Uhr
erschoß sich an Bord des hier im Hafen liegenden Panzerschiffes

„ König Wilhelm" der Bootsmannsmaat v. Förster der II . Matr .-
Divisiom Scham über ein Vergehen und Furcht vor Strafe scheint
das Motiv zur That gewesen zu sein .

Wilhelmshaven , 4 . Okt . Herr Schneidermeister Sal¬
ziger beging heute nebst seiner Gemahlin daS Fest der silbernen
Hochzeit . Aus diesem Anlaß ließ der Schützenverein dem Jubel¬
paar durch daS Musikcorps der II . Matl .-Div . ein Ständchen
bringen . Zu dem Familienfest waren u . a . auch die Eltern der
Ehefrau Salziger erschienen . Sie hatten im vorigen Jahr in
Varel das Fest der goldenen Hochzeit gefeiert.

Wilhelmshaven , ö . Okt. Heute Nachmittag kurz vor
2 Uhr traf aus Hannover kommend der Auswandererzug mit den
für den Schnelldampfer „Fürst Bismarck" bestimmten Zwischendecks-
Passagieren hier ein . Der Zug passirte die Werft und machte in
der Nähe der Kasinostraße Halt. Von hier aus wurden dieselben
in die am umzäumten Kohlenlager erbaute Baracke geführt , um
dort von Herrn Kreisphhsikus Dr . Flatten ärztlich untersucht zu
werden. Inzwischen beförderten Matrosen der Hamburg -
Amerikanischen Packetsahrt-Aktien -Gesellschaft das Gepäck der Aus¬
wanderer an Bord des gegenüber dem Kohlenlager liegenden
Damsifer „ Hansa " . Nach Beendigung der Untersuchung begaben
sich die Auswanderer in Gruppen an Bord des Dampfers ,
welcher nach kurzer Zeit den Hafen verließ , um auf Rhede zu
dampfen. Hier begann alsbald die Ueberschiffung an Bord deS
„ Fürst Bismarck" . Ein zweiter Zug mit Kajütsvassagieren traf
kurz vor 6 Uhr hier ein . Nach Einschiffung derselben wird „ Fürst
BiSmarck " in See gehen . Der Dampfer befördert im Ganzen
636 Auswanderer .

Wilhelmshaven , 6 . Okt. Die gesanglichen Aufführungen
des Bürger-Gesangvereins im Dienste des kunstmäßigen Vortrags,
der Wohlthätigkeit wie der Geselligkeit und Freude waren stets reich¬
haltig , durchgehends edel und werthvoll , ehrenvoll für die Sänger,
genußreich für die Zuhörer. Von großer Bedeutung ist auch seine
Thätigkeit für das gemeinschaftliche Leben innerhalb der Stadt
bisher gewesen . Besonders der Wohlthätigkeit hat der Verein sich
in anerkennenswerther Weise gewidmet. Manches ehrende Dank¬
schreiben von hoher Seite wird in dem Vereinsarchiv aufbewahrt .
Mit regem Eifer an der Veredlung des deutschen Männergesanges ,
der in der Pflege des deutschen Liedes, insbesondere des Volks¬
liedes gipfelt, arbeitend , geht das Bestreben des Vereins dahin ,
den Mitgliedern und Freunden des Vereins alljährlich die köst¬
lichsten Perlen der Männerchorlitteratur vorzuführen . In wenigen
Wochen beabsichtigt der Verein wiederum mit einem Vokalkonzert
an die Oeffentlichkeit zu treten . Das uns vorliegende Programm,
auf das wir später noch zurückkommen werden, hat einen beson¬
deren Reiz dadurch erhalten , daß die Darbietungen ausschließlich aus
dem Volksliederschatze der verschiedenen Nationen entnommen sind .

Wilhelmshaven , 5 . Okt. Laut „ Reichsanz . " macht
das Kaiserliche Gesundheitsamt folgende Cholerafälle bekannt : In
Hamburg wurden vom 3. bis 4 . Oktober Morgens weder Neu¬
erkrankungen noch Sterbesälle angezeigt. In Neuland (Regierungs¬
bezirk Stade) fand eine Erkrankung statt. — In Altona kamen
ebenfalls weder Neuerkrankungen noch Todesfälle vor .

Wilhelmshaven , 5 . Okt. Die Zunahme der Fahr¬
geschwindigkeit der transatlantischen Schnelldampfer wird durch
nachstehende Notizen treffend veranschaulicht. Der Dampfer
„ Arizona "

, welcher von 1879 bis 1881 die schnellsten Reisen
machte , verließ Newyork gleichzeitig mit der „ Lucania " ; der
Dampfer „ Alaska " , welcher von 1882 bis 1884 der schnellste
Dampfer war und dann von der „ Oregon " geschlagen wurde ,

ging zusammen mit der „ Campania " von Qucenstown ab . Die
„ Arizona " traf 2 Tage und 2 Stunden später wie die „ Lucania "
in Queenstown ein und die „Alaska " erreichte Newyork 1 Tag
19 Stunden später , wie die „ Campania " . Die Reise über den
Atlantischen Ozean wird jetzt in etwas weniger wie 6 Tagen ,
oder etwa 25 pht . schneller gemacht , wie vor 10 Jahren . Die
Kosten , welche zur Erzielung dieser schnelleren Reisen ausgewandt
werden müssen , sind indessen enorm . Die „ Alaska" kostete
s. Z . schwerlich mehr wie 250000 Pfd . Strl . während die auf
derselben Werft gebauten neuen Cunard-Dampfer nicht unter
700000 Pfd . Strl . , per Dampfer herzustellen sind.

« ns »er Umgegend «ntz »er Provinz.
Oldenburg , 3 . Okt. Die dritte Schwurgerichtsperlode

dieses Jahres beginnt am 13 . November. — Gestern wurden 7
ausrangirte Kavalleriepferde öffentlich meistbietend versteigert . Es
hatten sich viele Kaufliebhaber eingefunden und wurden gute Preise ,
bis zu 200 Mk. , für die theilweise noch sehr brauchbaren Pferde
erzielt.

Oldenburg , 4. Okt . Das neuerbaute großh . Theater
wird am Sonntag mit Shakespeares „ Kaufmann von Venedig"
eröffnet.

Anrich , 3 . Okt. Gerichtsvollzieher Freier hier , gegen
den von seiner Vorgesetzten Behörde Untersuchungen eingeleitet
waren , hat sich heute in seiner Wohnung erschossen. (A . N .)

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis 31 . Septbr . 1693 .

Geboren : Ein Sohn : dem Hetzer M . Nhleselder, Arbiter W . Huisken ,
Lootsen H R. LuthS , Oberseuermetstersmaat B. W. A . Kohlhase , Arb. I . T.
Klar , Werstarb. H . Wate,mann, Tischler H . H . B. Harms, Seemann M .
WetzelS , Bäcke .mstr . F Bohemamr . Eine Tochter : dem Schiffbauer I . H,
Post , Arb. Jürgens, Mar .-Ob. -Echreiler H . A . L. Hagedorn, Schlosser A . R.
E. Daum, Lupfe. ,chmied I . H. K. Knopf, Arb. A . I . Mehl , Arb . I . Fripon,
Schlachter L. Ä . W. Finc.te , Maurer U. K . Miete . Außerdem wurdea zwei
uneh. Geburten (Mädchen) angem -wet.

Aufgeboten : Tp .-Ob .-Maot B . H . F. A . K.itel zu Hepp.ns und
T. D. L- Lange zu Lehnsahn, Arb . E. W . L. Heidorn zu Hepp as und I .
M . M . T. MeinS zu Sanderaltendeich , Maschinenbauer E. P . Gallwas zu
HeppenS und E. L. H . F. Körner zu Jever, Schmied N. ZygalSu zu Wil¬
helmshaven und M . I . Tschiersch geb . Apelt zu Heppens , SchiffSzimmermann
I . F. W . L. Sa'zbrenner zu Wilhelmshaven und A . F . I . Frerichs zu
Heppens .

Eheschließungen : Schlosser C. H . HarmS und I . K. Jürgens,
Beide zu HeppenS, Verwalter F. A . Scholz und I . T. Ulffers, Beide zu
HeppenS, Arb . Heincmeier zu HeppenS und W . C . M . Küus zu WilhelmS-
hav .n , Arb . I . E. Geilen und H . L . Popken , Beide zu HeppenS.

Gestorben: Tochter deS Schlossers E . H . Rehmeier , 1b W . alt,
Tochter des vcr.t. Zimmermarms T. E. TtartS , 1 » I . alt, Tochter des Mufik-
lehrers I . F . Kleiner 4 . I . alt, Tochter des Handlanger H W . W . Schmidt ,
1 Jahr alt .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Gemeinde Vant .
Die Umlagen zur hies. Armen - u.

Gemeindekaffe pro I. Halbjahr
1893/94 (Mai— Nov. 1893 ) , sowie daS
Wafsergeld pro 1893/94, werden in der
Zeit vom 15 . bis 31 . Oktober er. , werk¬
täglich Vormittags von 9 */, bis Mittags
14/2 Uhr und Nachmittags von 3s/z
bis ? i/z Uhr, in der Wohnung des
Unterzeichneten gehoben .

Am Dienstag und Mittwoch , den
10 . u. 11 . d . Mts -, werde in R ?tt-
bremen in Paul Vater 's Gasthaus ,
sowie am Dienstag, den 24 . d . Mts . in
Sedan i" Auhagen's Gasthaus zur
Entgegennahme obiger Beiträge an¬
wesend sein.

Gehoben werden : zur Armenkasse
27,5 v/o und zur Gemeindekassr 32,5 v/g
der Gesammtsteuer.

Bant , den 4 . Oktober 1893 .
L - ld - rvey ,

Gem.-Recknsr.

SWMNkKttmib
Zur Hebung der Schulumlage nach dem

Einkommen ---- 125°/o pro 1893/94 setze
Termin an auf Montag, den 9 . , und
Dienstag, den 10 . d. M . , je Vormittags
von 9 bis Nachmittags 1 Uhr in
meiner Wohnung , sowie Mittwoch , den
11 ., von Vormittags 9 bis 1 Uhr
Nachmittags in Decker ' s Wirthschaft
in Kopperhörn .

Latairn ,
Rechnfr.

^ erkäuf^
Erbtheilungshalber beabsichtigen die

Erben des weil. Schiffers Joh . Lübben
Tbaden zu Rüsteificl , Gemeinde Neu¬
ende , das ihnen gehörige , daselbst
belesene , z. Zt. von Diedr . Janßen
benutzte

Immobil,
bestehend ausdemWohn -
hause mit schönem Obst¬
und Gemüsegarten

zum Antritt auf den 1. Mai k. I »
zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich baldigst an
mich wenden , jede gewünschte Auskunst
Wird gerne ertheilt.

Heppens , 4. Oktbr . 1893 .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung sollen am

Sonnabend , den 7. d. Mts.,
Nachm. S Uhr ans ,

im Saale des Wirtys Decker zu
Kopperhörn :

1 Schwein, ca . 170 Psd . wiegend ,
1 stein , und 1 hölz. Futterblock,
2 milchgebende Ziegen, 2 hölzerne
Ställe (mit Pappe belegt ) , 1 Quan¬
tum Heu und Stroh , 2 Kleider-
schränke , 1 Tisch , 6 Stühle , 2 amerik
Wanduhren , 1 Spiegel , 5 Bilder,
3 Paar Gardinen . 2 Koffer, 2 Wasch¬
töpfe, 1 kleiner Waschtopf, 2 Wasser-
eimer, 1 Tragjoch , 2 Futtereimer ,
2 Handbeile, 1 Spannsäge , 2
Kaninchen, 1 Schiebkarre, Heu¬
gabeln und Spaten , Harken und
Forken, Nutz - und Brennholz ,
1 Wasserfaß, 3 andere Fässer,
Verschiedene Kisten und Kasten ,

- 1 Kochofcn mit Rohr, 2 Einmach¬
töpfe, Tischmesser . Gabeln , Teller ,
Schüssel, Tassen, Töpfe und sonstiges
Haus- und Küchengeräth, auch
verschiedene Gartenfrüchte

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkauft werden.

Neuende, 4 . Oktober 1893 .
Gevdes,

_ Auktionator .

Verkauf .
Ein in Wilhelmshaven (Lothringen )

belegenes

Immobil
habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai
1894 preiswerth unter der Hand zu
verkaufen.

Heppens , 3 . Oktober 1893 .

_ Reilreps .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube .

Verl . Gökerstr. 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . d . I . oder später eine
Magenwohurmg , bestehend aus 5
Räumen nebst Zubehör , sowie eine
Oberwohmmg , bestehend aus 4
Räumen nebst Zubehör .

Rag . Beck, Bismarckstr. 59.

Am Sonnabend , den 7 . Okt.,
Nachmittags S Uhr anfgd ,

werde ich im Eilers 'scheu Lokale fol¬
gende Gegenstände unter der Hand gegen
Baarzahlung verkaufen :

1 Bierapparat, Mer- u . Schnaps¬
gläser, verschiedenes Porzellan und
Stsinzeug , mehrere Dutzend Messer.
Gabeln und Löffel , verschiedene
Lampen , mehrere Dutzend Waffel- u .
Bettdecken , verschiedene Tische und
Stühle , 1 Kochofen neu , 3 große
Kochkessel , Waffereimer, 6 Schrwps -
fässer mit messingenen Krähnen , ein
neues Klavier und viele hier nicht
genannte Gegenstände.

G . Thriinaiiii ,
Heppens .

Zu vermiethen
auf 1 . Novbr . eine Iräumige Ober -
Wohnung nebst Zubehör .

Neubremen , Bremerstr . 4 .

Zu vermiethen
"

in freundl . möbl . Zimmer nebst
Schlaskabinet, auf Wunsch mit Burschen¬
gelaß , sep . Eingang . Näheres

Roonstr . 75b, Laden links.
Z « vermiethen

ein möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer̂ Bahnhofstr . 3 .

Guter bürgerlicher
Privatmittagstisch

für mehrere Herren .
Peterstr. 2a I r .

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohnUUg .

Kopperhörn , Hauptstr . 10.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine WohUUNg
mit Werkstatt.

Bismarckstr. 24 .

Möbl . Zimmer
mit Schlaskabinet und Burschengelaß
auf sofort gesucht .

Offerte » mit Preisang . unt N . I ' .
an die Exped. d . Bl . erb -

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohNNNg zum
1 . Nov . oder später an ruh. Bewohner .

Tonndeich, Schmidtstr . 1 .

Zu vermiethen
eine 4 räumige WohttNNg mit Wasser¬
leitung zum 1 . November.

Marktstr. 26a

Zu vermiethen
auf sofort ein fein möbl . ZiMMSd
nebst Kammer , event. mit Burschen¬
gelaß.

Zu vermiethen
aus sogleich oder 1 . Novbr . eine klein:
Oberwohnung .

Zu erfragen Tonndeich 55 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnrmg , 3 Zimmer und
Küche , zum 1 . November.

Bismarckstr. 34.

Wööt. Zimmer
zu vermiethen.

Grenzstr . 18.

Zwei junge Leute erhalten

bei
^

Kruse ? 12.

Zu vermiethen
ein elegant möbl. Wohn » n . Schlaf¬
zimmer. Micthpreis 35 W.

Roonstr . 76a II .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . 1893 eine kl . AamilieN -
wohrmng nebst Werkstatt Elsaß
Marktstr . 13 .

W. Wollermann,
Banterstr. 1 .

Zu vermiethen
mehrere freundliche Wohnungen io
Wilhelmshaven und Bant auf sofort
oder später .

ll . I. lltzwMSU.
Banter Hof.

Zu vermiethen
eine möbl . Stttbk an 1 od . 2 Herren
mit sep . Eingang .

Böcsenstr. 36 , u . r .

lo ^ i8
für junge Leute.

Marktstr . 28 , I .

Zu vermiethen ^
klne freundl . UnterWohUUUg , E
aas 4 Räumen nebst Zubehör i . Pr .
v . 220 Mk . zum 1 . Nov .

Näheres in der Exped . d . Blattes.

Zu vermiethen
per sofort eine möblirte WohNNNg
mit Burschengelaß. Näheres

Zerfutz' Nachw.-Burea «,
Roonstraße 99 .

In Rüstersiel habe Ich per 1 . No¬
vember ein geräumiges

L - Haus ^
z« vermiethen, welches zu 2 Woh¬
nungen eingerichtet ist.

KllSl. kraepel ,
Rüstersiel .

Zu verkaufen
et» Hochrad S2 ".

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

Afrikanische Sachen
billig zn verkaufen.

S Palawa -Tromvieln , S Gui¬
tarren , 1 Boma -Geige , 1 Zither ,
s Cauoes , 1 Klobe Ebenholz.

Kaiserstr. 19 , 1 Tr .

Ca. 8V Kaaarikavöztl
( Hähnchen u . Weiachen ) , 1893er Zucht,
fleißig singende Vögel, zusammen oder
auch einzeln zu verkaufen . Gest .
Offert , unt. I '

. tV) 100 erb . an die
Exped . d . Blaites .

Mehrere Mädchen
von hier u . ausw . suchen Plivalstellen .

Näheres bei Frau Buchwalb ,
Neubrcmcn , Greuzstr . 4.

Cm
'

.
'
. .

'
findet sofort Arbeit bei

, P . Labrot , Kaiserstr. 71 .

Gesucht
aus sofort ein ordentliches, sauberes
Mädchen von 14- 16 Jahren .

Näheres in der Exped . d. Blattes-



Familien - Wohnung
v , 4 Räumen , abgeschl . Korridor , W , ss ?r-
icitung usiv , preisw . z« vttmiethe « .

Ostfriesenstr. 71 , ob . , l .

Zu verkaufen
ein junges Eichhörnchen mit Bauer.

Fischer, Maiktstr. 16a

Verkaufen
zwei kräftige
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6 . k. kllei'bi'oök lst/stk.,
Heppens .

I« kaufen gesulhl
so bis 7V Liter frische Milch
jeden Morgen

LI «I . M « »nittvir .
Bauter Hof .

ZI1 iÜUlfm gkslukl

LcüsULscüs,
2Luäsr,
Uscüts ,

«ov !v

8»I»l. kilSlMU. WUM .

eine Ladeneknrichtnng .
V. Mllermaull,

Banterjlr. 1 .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden

BiSmarckftr. 30 I l .

Gesucht
zum 1 . Dezember ein mir guten Zeug¬
nissen versehenes Dienstmädchen .

Wo ? Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

IMizlDW».

^ 6756

lL -k!!» »
empfiehlt billigst

ioti . kreese.

aller
sind wieder neu eingctroffm ; da¬

runter ein Posten

K !sil!ki'8smmö1
L Mtr . 75 Pfg . ,

ein Posten Iknöpfiger schwarzer

618,66 -

Umständehalber
schulfreier

wird sofort ein

Laufbursche
gesucht .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.

Gesucht
m ordentliches Mädchen

15 . Oktober.
Zu erfragen in der Exped. d .

zum

Bi .

Mossmz
oeb -carrnler

c/civcr Isciffee

ZMäsolMs,
Nr 6 und 6 V4.

L Paar SV Pfg .
zu 75 , 85 . 90 , 96 und 100 Pf.

pr. i/, - Pfd .-Pack.
empfiehlt als beste Mid im Ge¬

brauch billigste Marke
IilLÄ ^ . «IQSL 88 GIA «

M I'runk,
Parthiewaareuvazar.

Sebrvz . Dcttttensebnrzelt
desgl. Fautafie -von 75 Pf . an bis zu den feinsten Qualitäten ,

schürze « .

M in großer AuMhl,
Damenhemden mit Stickerei von Mk. 1,10 an bis zu den feinsten,
Kmverhemben und ErstlingKjväsche in großer Auswahl,
Nachtjacke « in weiß und bunt von Mk. 1 an .

1K . 8e1i ini l1t ,
Börsenstr . Ä4 .

Von anerkannt guten und preiswerthen

Wremer Kigarren
halte ständiges Lager.

Th. Schmidt, MsMch y.
Ren eiugetrosfen:

N » ArÄ8eLllLLl « .
Trieot für Damen 35 , 40 ,

45 , 50 , 60, 70 Pfg .
Trikot für Herren 45 Pfg .

bis 1 Mk .
Trieot für Kinder sehr billig .
Gestrickte wollene Fäustlinge
für kleine Kinder, tu weiß und

farbig . L 30 , 40 . 50 Pfg
Vildelw Mills . Elsaß .

Empfehle schönes

zum 1 . Novbr . cr. ein zuverlässiges
Mädchen.

Bismarckstroße 55 .

Kalb-MM .

^ch fordere hiermit den Herrn
Kilian auf , die noch bei mir
befindlichen Sachen innerhalb

8 Tagen abzuholen , widrigenfalls ich
dieselben als mein Eigenthum anfehe.

üoMes Men -MsWs ,
Marttstr . 4V, 1 Tr

tzsnningev

!k-
"

( llMrt . KetieMstsser ),
absolut rein , empfiehlt

Gesucht
auf sofort ein Laukkursoko .

Lo « L8 L <VV8V8 ' ,

L Pfd . 35 und 40 Pf.Voll » ,
Toundeich 4,

- wie auf den Wochenmäriten in Wil¬
helmshaven und HeppcnS.

Bismarckstraße 1 .

Gesucht
für dieein guter Klavierspieler

Abendstunden.
Zu erfragen in der Exp . d. Blattes.

Gesucht
ein schulfreies Kindermädchen vde
Fran für die Nachmittllgsstunben .

Peterstr. 4, II . , l .

Gesucht
ein Mädchen für Hausarbeit ,
ein zweites für Mchenarbeit
znm I . Rov . im

Aaisevsaal .

Neue

gute Qualität, doppelt breit ,
-s Mr . IS Pfg. s -

8 . S. RükmllMt.

Diisiu ^ urvin

Herren Wirthen
fleutenzu haben.

8000000 000 «so «

Mtiirkeil -kriiirip.
1-» Krankheiten aller Art , als :

9 lkW -, llsilll- Wll gfliotllMdrll,
^ risclitöii , HM- mill 8lL8gli8U88vIiIsz,
H llsürsn , lllikeii- lioil kgonlolllgii,
H IstöWfg, flMisin uml kollLiiclii,
H housli -holiffSeho uiill Impoioiir ,
H8B !Il8,ki'rusii- 0. KsrolilsoliMLMMii,
tz üllltllllgon , hogöllluollffottloilll. lilolofiliso ,
^ KIM, kliöiimtlbiim II . VsMsiiöi! ö! o. H
^ kurirt sicher , schnell und gründlich H' " '

NoststmapyllN» erd . sofort des
^ LiuulIvm IllvIoM ohne Ziehen
8 0 . kleker. Kli88tM8e 13 .

Meiner werthen Kundschaft
Nr gefl . Nachricht, daß am
Sonntag, den 8. d . Mts .,
Aem Geschäft wegen Ueber-
kllhme der Kantine der Hau-
bitzenbatterie geschloffen bleibt.

II lim » « ,
BismarWr. > 4

^ riUNV » , NIWSUS88V is - g« 042 -0000000000

Arische Schellfische.
Bauterstr. 10 , Markstr . 7 .

M llM . jWs
" " '

aus guter Familie , mit I» . Zeugnissenv .-rsehen, sucht Stellung als Stütze der
Hausfrau oder Kindergärtnerin. Off.unt. k '. 77 « an F . « üttNkr 'SNnnon .-Exped., Oldenburg t . Gr.

LI.
Der

AK cker Amt
für ihre Heilung durch

das Volta-Kreuz,
nachdem fie mehrere Jahre
an das Krankenlager ge¬

fesselt war.
Seit nun vier vollen Wochen
Trag ich ununterbrochen
Das Volta - Kreuz , das auf der Brust
Mir hängt zu meines Körpers Lust.
Viel' Mittel Hab '

ich schon gebraucht,
Doch dies allein hat 'was getaugt !
Fast jung gemacht hat's wieder mich,
Obgleich schon ziemlich alt bin ich ;
Kann wiedergeh 'u u . näh 'n ».stricken,
Ja selbst ohn' Müh ' mich wieder

bücken.
Viel' Jahr ' lang könnt '

ich mich
kaum bewegen ,

Hab ' kaum noch länger mögen leben !
Da seit man mir das Kreuz empfahl,
Verschwunden sind die Leiden all ;
Drum danke ich aus vollem Herzen
Dem , der befreit mich von den

Schmerzen.
Bjornlunde . im Aug. 1893 .

Frau M . E . Graaf .
Das patevtirte Volta -

Kreuz mit Gebrauchsan¬
weisung erhält man » 1 M
5 « Pf . I" Wilhelmshaven bet
Herrn W . H . Renke », n>. Bant
bei Herrn C . Schmidt .

Wegen weiterer Nieder¬
lage« in a . Oett. wende man sich
an tzkvsok n Garding .

DU?- Jedes echte Kreuz
soll aus der Schachtel „Pa¬
tent" gestempelt sein , sonst
ist es falsch .

Neu eingetroffen :

MMerkmM
in Plüsch u. Wolle ; Preise billig.

« » k . » o « nq
« lsatz.

MildesteVeilchen-
Roseii . Fpifp

garantirt rein u . sehr aromatisch, empf .
in Pasteten L 3 St . — 40 Pf .

Ludwig Jauste».

Reu eingetroffen !
Einige tausend Meter weißen

ungebleichten

in schönen Qualitäten empfehle ich
zu den billigen Preisen von 22 ,
25 , 28 , 30 . 32 u . 35 Pf . P . Mtr .
Mdeiw Soilllg , Elsaß.

Eine Parthie

Regenschirme
gebe billig ab . Gloria schon von

1 .50 Mk. an.

Wk " Tie weltbekannte "VE
Setlfederrr - Fabrlk

Gustav Lnstig , Berlin 8 -, Prinzsnstr. 4S ,
versendet gegen Nachnahme (nickt unter 10 Mp
garant . neue vorzllg !. füllende Bettfeber » , das
Pfd. LS Pf., Halbdanne « , das Pfund M. 1.25.
h . weiße Halbdannen , d. Pfd. M. i,75, vorzngl .Tanne » , das Pfd. M. 2.SS. 8Ms- Bon diesenDannen genügen 3 Pfd . z. größt . Oberbett .

Verpackung wird nicht berechnst .

6.
Bismarckstr. SS .

Dü§sr,

>5

Urne Slchglllittn.
Sauerkohl,
SihuMchuen,
Cjßggurken.
UOrgurken

doppelt breit , schwere gute Qualität,
in allen Farben ,

s Mtr. 60 Pfg. s
U '

Kme Sahgurken,
Wggurkko,
Mergurke«,
Sauerkohl,
SihaMohueu5-

empfiehlt billigst

Hcuie ei-.urtff. nd :

tL ! 80llV

Wliffslibeii
Li. l ul l v l'.

bei Oxhofte« «ud Anker, sowie
im AnbAnbruch billigst.

lV. 8. ksnksn.

I » . glattbraun Rixdorfer

ca . 3i/z ww dick, f^ f-Meter Mk 3
I » . glattbramr Delmenhorster

ca . 3i/z mw dick, Hj-Meter Mk . 3,50 .
I . v . v . v - llel ,

Neu ttngct -. ofsen :

Masse! Settdklkeu
ln weiß , blau , rvth und bunt ,
ä 1 60 . 2 20 . 3 .00 . 3 50 b . 6 .00 M.

Wilhelm Hotiirg

C.MdteSihnrldmu
sucht noch Kundschaft außer dem Hause.
Zu erfragen

Kronprinzcnstr . 12, Hinterh .

x - -2 ,x..



KosiimllivHI üsi Ksivkikum !

IÜ«rMl ! le « !

^ Kpeiê t

Damen , Herren und Kinder.
üsrrtllkli vmpfoklen.

Bester Schutz gegen kalte Füße .
Rur zu haben bei

^ « 1»
Neuestraße 8._

Aljlich ßiWW nem FeMism.
Lrosssrügg LllNivslil in ksbSkön

Die billigste Bezugs-Quelle
skr gute dauerhafte Möbel aller

M
MIR

aak ll!»Ler«»Mil
zu billigen LnZros -Preisen

Vkl'il'eiöi'in
für dieMnklammer (l

Möbelfabrik .

üklic WilhelmHkvemstrche.

LchrvcrrzeSeidenstoffe

Wegen bedeutender
Vergrößerung meiner Geschäs
lokale vor

kalitäten als zu klein
erwiesen, sehe ich mich

genöthigt , ao «lL IN
ÄLE8 «r 8uL8«u die¬

selben lk«avutvl »a zu
vergrößern und stelle daher von

heute ab meine großen Borräthe
in

Aegen-Wäntet
« n « » ^ « 8V « V >L » Ilk .

Iki » » » « » Ok8k »^ . G .

in den jetzt so beliebten 8Mü -U«rvv11l6llX- u.
! 1086Lllrl (jua1iMl6ll zu Roben aus der Fabrik von V .
^8vkni8t >vi ' L Vo . in Zürich und Crefeld sind mir
für den hiesigm Platz und Umgegend zum Verkauf übertragen ^
und empfehle dieselben meinen geehrten Abnehmern bestens.

Obengenannte Fabrik fertigt diese Stoffe aus edelstem !
^Material, färbt nach neu erfundener Methode und übernimmt I
die weitgehendste Verantwortlichkeit für die So¬

lidität «nd Tragbarkeit derselben, wodurch ich in den !
Stand gefetzt bin, meinen geehrten Kunden in dem Artikel
etwas ganz außerordentlich Gutes

und Dauerhaftes zu bieten.
Es liegen verschiedene Qualitäten bei mir auf und lade

ich die geehrten Damen höflichst ein , die Stücke sich anzusehen
und ihren Bedarf vertrauensvoll davon zu entnehmen.

Meine Preise sind heute noch nicht erhöht, trotzdem Seide !
10—15 °/o gestiegen ist.

» . r . » ulsmauu ,
Roonstraße M .

79180 Ctm . breite gestreifte

Trikot Taille« 2,50.
Capotten

ln großer Auswahl von 75 Pfg . an .

G . C . Krüger ,
SS .

Neu emgctroffen :

I ' iüi » «

englische Nußkohlen
( «Lri virk von » 8 « LrLL )

empfehle zu billigsten Preisen. Gest . Bestellungen erbittet

will, . Näthj - »

TUchdellrrn
in neuen sehr feinen Ausführungen
und großer Auswahl sehr billig .

V/ilii . livling ,

Älette
,

garn -ttiri f . derdichr , Mir . 45 Psa

L e.
Bismarckstratze SS .

bleu eingelQ fftu :

GNMWiwäsche .
Stehkragen 20 Pi, .
Klappkrager, 5 Pfg .
Manschetten » 0 Pfg
Borhemde 50 -pfg .

Wk. llotinL Elsaß.

Freitag , den « . Oktbr. 18SS .
il . Ks8i8piel ll«8 8er!. kuelildls

(Dir . : Scherbarth LcWeinholz .)

Ln toller LnlsI!
Schwank in 4 Akten von Carl Laufs,
Verfasser von „ Pension Schöller" re.

Lindem agen
— größtes Lager Wilhelms -
Habens — bei

8 . v. kl.
rNittlkesfel ,

sowie

Müllgruben
werden regelmäßig gereinigt.

Ls .
Kurzestratze 9 .

Emen Posten

Läuferßo ^fe
gebe , um zu räumen , unter Einkauf ab ;

Mir . 30 Pfg , früher 60 Pfg .

SchmMstO
in schwarz und blau , per Mtr . 40 Pf .

L . 0 . XrÜKtzr ,
Bisnrarckstraße SS .

Techniker - Urreill WMshilveu .
Freitag, den 6 . 10 . 93 : Monats -

versammlung im Parkyaus .
vor V«r8t »i»«l .

Kegeln fällt Sonnabend ans ,
dafür

MWicht ziiftMmkmft
im Hotel Kronprinz .

ver VorÄLllk

Hades -Anzeige.
Nach kurzer heftiger Krankheit

verschied am Montag Morgen
unsere einzige geliebte Tochter und
Schwester

AnN »
im Alter von 6 Jahren 2 Monaten.
Dies bringen traurigen Herzens
zur Anzeige mit der Bitte um
stilles Beileid die schwergeprüften
Eltern

E . Gabrisch und Frau .

Rrdaltio«. LmS «, » BtÄag do« LH. Süß , MthümShatzm. LTelepho » M . IS).
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